
Allgemeine Geschäftsbedingungen für  Firmenpräsentationen auf Internetportalen, im 
Auftrag der Firma sima Konzept UG (haftungsbeschränkt) Ziegeleistr.21, 74193 Schwaigern

 

§ 1 Geltungsbereich 
1. Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend AGB) gelten ausschließlich für 
Leistungen und Verpflichtungen zwischen der Firma sima Konzept  UG (haftungsbeschränkt) 
(nachfolgend sima Konzept ) und ihren gewerblichen oder selbständig tätigen Kunden.
2. Auf Verbraucher im Sinne des § 13 BGB finden diese AGB ausdrücklich keine Anwendung.
3. Die Anwendbarkeit etwaiger AGB des Kunden ist ausdrücklich ausgeschlossen. Dies gilt auch 
dann, wenn der Anwendung der AGB des Kunden im Einzelfall nicht gesondert widersprochen 
wird. Auch dann, wenn sima Konzept auf ein Schreiben des Kunden Bezug nimmt, das AGB des 
Kunden enthält oder auf solche verweist, liegt darin kein Einverständnis mit der Geltung der AGB 
des Kunden. 

§ 2 Leistungen 
1. Die Firmenpräsentation auf den jeweiligen Internetportalen,gibt dem Kunden die Möglichkeit, 
sich mit Texten, Daten und Bildern in einem jeweils vorgegebenen Rahmen zu präsentieren. 
2. Für den Ersteintrag erhält der Kunde keinen Korrekturabzug. Der Ersteintrag wird hinsichtlich 
Inhalt (Daten/Texte) und Gestaltung (Anordnung der Texte, Daten, Bilder, Grafiken etc.) von     
sima Konzept  ausschließlich nach den Daten und Unterlagen erstellt, die der Kunde oder deren 
Beauftragten mitgeteilt und zur Verfügung gestellt hat. Sollte sima Konzept  keine Grafikvorlagen 
oder die schriftliche Einverständniserklärung einer Datenübernahme von der Homepage vorliegen, 
so wird das Firmenportrait nach den im Auftrag vorliegenden Daten erstellt (leeres Firmenportrait 
mit Kontaktdaten).
3. Nach Erstellung des Ersteintrags auf dem jeweiligen Internetportal, erhält der Kunde seine 
Zugangsdaten. Mit den Zugangsdaten kann der Kunde selbst Einstellungen im Internetportal 
vornehmen. 

4. Der Kunde hat die Möglichkeit eine Service-Flatrate zu vereinbaren. Das bedeutet, er erhält 
ständige technische Beratung und Unterstützung zu seinem Eintrag auf der Internetplattform.    

§ 3 Pflichten des Kunden
1. Der Kunde ist für seine Einstellungen und Eintragungen auf dem Internetportal, insbesondere die 
Richtigkeit und Vollständigkeit seiner Datenangaben, sowie für dessen Pflege und Aktualisierung 
selbst verantwortlich. Wenn eine Service-Flatrate vereinbart wird, bezieht sich diese nur auf die  
technische Beratung, sowie Ausführungen nach Vorgaben des Kunden. Der Kunde wird dadurch 
nicht von seinen rechtlichen Obliegenheiten entbunden.     

2. sima Konzept  nimmt keine rechtliche Prüfung der Einträge vor. Allein verantwortlich für die 
Einträge ist der Kunde. Dies gilt auch bei Erstellung des Ersteintrages durch sima Konzept . Der 
Kunde ist verpflichtet, geltende Gesetze und berufsständische Pflichten, insbesondere eine 
Impressumspflicht selbstständig zu beachten und zu überwachen. Für Verstöße ist allein der Kunde 
verantwortlich, eine diesbezügliche Haftung von sima Konzept  ist ausgeschlossen. Der Kunde hat 
sicherzustellen, dass seine Einträge nicht gegen gesetzliche Bestimmungen, insbesondere nicht 
gegen urheberrechtliche, wettbewerbsrechtliche, strafrechtliche, handelsrechtliche oder 
standesrechtliche Vorschriften verstoßen und dessen Einträge keine Rechte Dritter verletzten. 
3. Der Kunde sichert zu, dass seine Einträge, Einstellungen und Angaben, insbesondere Adressen-, 
Branchen- und Firmenangaben richtig und zutreffend sind. 
4. Der Kunde ist verpflichtet, regelmäßig nach Abrufbarkeit seiner Einträge zu prüfen, ob die 
Einträge korrekt nach den Angaben des Kunden umgesetzt und in der Datenbank des Internetportals
eingepflegt wurden. Sollte dies nach Auffassung des Kunden nicht der Fall sein, ist dieser 
verpflichtet, dies sima Konzept  innerhalb von 14 Tagen nach Einstellung mitzuteilen. 



§ 4 Verantwortlichkeit von sima Konzept
sima Konzept ist berechtigt, die Einstellungen und Einträge des Kunden ganz oder teilweise in dem 
jeweiligen Internetportal  zu löschen, falls sima Konzept Kenntnis von unzulässigen Inhalten oder 
Rechtsverletzungen des Kunden gemäß § 3 dieser AGB erhält bzw. der dringende Verdacht solcher 
Fälle vorliegt. Die Löschung ist rückgängig zu machen, sobald der Verdacht der Rechtswidrigkeit 
bzw. der Rechtsverletzung durch den Kunden ausgeräumt ist. Der Kunde ist über die Löschung 
seiner Einstellungen unverzüglich zu informieren. 

§ 5 Haftung / Gewährleistung 
1. Hinsichtlich der Gewährleistung bei Sach- und Rechtsmängeln gelten die gesetzlichen 
Vorschriften, soweit nachfolgend nichts Gegenteiliges geregelt ist. 
2. Die Verjährungsfrist für Ansprüche aus Sach- und/oder Rechtsmängeln beträgt ein Jahr.
3. sima Konzept trifft alle zumutbaren technischen und personellen Vorkehrungen, die Überlastung 
oder Ausfall der Server oder des Systems weitestgehend ausschließen. Eine 100%ige Erreichbarkeit
kann jedoch nicht gewährleistet werden. Im Fall einer vorübergehenden Nichterreichbarkeit der 
Webseite des jeweiligen Internetportals und/oder des Eintrages des Kunden bemüht sich sima 
Konzept um unverzügliche Problembeseitigung. Gewährleistungs- und/oder 
Schadensersatzansprüche aufgrund solcher Ausfälle sind ausgeschlossen. sima Konzept haftet für 
vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten unbeschränkt, für leichte Fahrlässigkeit nur bei 
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten in einer den Vertragszweck gefährdenden Weise. Die 
Haftung ist der Höhe nach jedenfalls auf € 5.000,- je Schadensfall begrenzt. Weitergehende Rechte 
und Ansprüche sind ausgeschlossen. Dies gilt vor allem für den Ersatz mittelbarer Schäden 
(entgangener Gewinn; Folgeschäden etc.). Ansprüche wegen Schäden an Gesundheit, Leib und 
Leben bleiben von den vorstehenden Haftungsbeschränkungen unberührt.
4. Der Kunde stellt sima Konzept  von jeglichen Ansprüchen Dritter frei, die aufgrund der 
Eintragungen und Einstellungen in dem jeweiligen Internetportal, im Falle einer Vertragsverletzung 
des Kunden gemäß § 3 der AGB   geltend gemacht werden. Der Kunde übernimmt insoweit auch 
die notwendigen Kosten der Rechtsverteidigung.

§ 6 Schlussbestimmungen
1. Soweit der Kunde Kaufmann im Sinne des HGB ist, gilt für alle sich aus dem Vertragsverhältnis 
unmittelbar oder mittelbar ergebenden Streitigkeiten Heilbronn als Gerichtsstand vereinbart. 
2. Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Die Anwendung des UN-Kaufrechts ist ausgeschlossen. 
3. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, so wäre die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hierdurch nicht beeinträchtigt. 
4. Sämtliche Änderungen dieser AGB bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für die Abänderung 
der Schriftformklausel selbst.


